
Au
sg

ab
e 

1 ·
 A

pr
il 

- M
ai

 2
02

4

Gemeindebrief  
der Gemeinden  
Melanchthon, 
Bugenhagen  
und Timotheus

SEASONS OF LOVE  
Musikalischer Start in den Frühling  
mit den Melanchthon Voices   S. 6

KONFIRMATIONEN 2024   S. 4

DIE BUGENHAGEN-STIFTUNG  
FEIERT GEBURTSTAG   S. 8-9

„NIE DIE HOFFNUNG VERLIEREN“  
Szenische Lesung in der Timotheuskirche   S. 20



ANGEDACHT.

Liebe Leser*innen,

dieser Satz ist der Spitzensatz des sogenannten 
‚Hohelieds der Liebe‘ im Neuen Testament und 
einer der beliebtesten Konfirmationssprüche. Drei 
Symbole stehen für diese Worte:  Ein Herz für die 
Liebe. Ein Kreuz für den Glauben. Ein Anker für die 
Hoffnung. 
Glaube, Liebe, Hoffnung. Das ist leicht, wenn die 
See ruhig ist und das Leben schön. 
Dann ist das alles einfach da. Das Herz schlägt vol-
ler Freude. Der Glauben an mich, an die anderen, 
an Gott ist einfach da. Die Hoffnung ist sicher ver-
ankert. 
Dann gibt es aber auch die unruhigen Zeiten im 
Leben. Weil etwas anders läuft als geplant. Weil 
einer krank ist, den ich lieb habe, weil ein Abschied 
ansteht oder ein Streit die Laune vermiest. Weil 
Krieg ist. Dann braucht man sie besonders: Glaube,  
Liebe, Hoffnung. Aber woher kommt es dann?
Ich glaube, dass man sich in guten Zeiten Anker 
schafft, die man im Sturm auswerfen kann. Mit 
den Konfirmand*innen haben wir über diese  

Anker gesprochen: Für die Konfis ist das oft die  
Liebe der Eltern, auf die sie sich auch im Sturm 
verlassen können. Die Verbindung zu Freundinnen 
und Freunden. Und der Glaube.
Glaube klingt erstmal so groß, aber vielleicht ist das 
nur eine ganz kleine Hoffnung, ein kleiner Anker ir-
gendwo:  Daraus wächst Vertrauen darauf, dass am 
Ende alles gut ausgeht, dass auch aus dem größten 
Schmerz etwas Gutes entstehen kann, dass es im-
mer Hoffnung geben wird, dass Menschen eigent-
lich solidarisch sind und es viel mehr Liebe in der 
Welt gibt als Hass. 
Davon erzählen auch die Geschichten aus der Bi-
bel, die wir mit den Konfis geteilt haben und auch 
die können Hoffnungsanker sein. Zum Beispiel die-
ser Spruch aus dem Ersten Brief an die Korinther: 
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

Pastorin Claudia Maier 

Nun aber bleiben Glaube, 
Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte 

unter ihnen.

Großes Bild: Auf der Konfirmandenfrei-

zeit haben wir einen Graffiti-Workshop 

gemacht und die Begriffe Glaube,  

Liebe und Hoffnung gesprüht.

WILLKOMMEN BEI „MEBUTI“!
Als Redaktionskreis freuen wir uns, dass Sie die erste 
Ausgabe des regionalen Gemeindebriefs MEBUTI 
in der Hand halten. Wir wollen unter den drei Ge-
meinden gute Nachbarschaft pflegen und unsere 
Zusammenarbeit ausbauen - dies drückt sich auch 
in dem gemeinsamen Gemeindebrief aus.

Im Redaktionskreis arbeiten mit: 
Für die Bugenhagengemeinde: Angret Ederberg, 
Kirstin Vollmer, Sabine Kohl.
Für die Melanchthongemeinde: Pastorin Claudia 
Maier, Ivo Mynter, Katrin Wiedersheim.
Für die Timotheusgemeinde: Pastorin Harriet  
Maczewski, Klaus Thiedke.

Im Impressum finden Sie die Mailadressen, unter 
denen Sie die jeweilige Gemeinderedaktion errei-
chen können.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen im Namen 
des Redaktionskreises

Harriet Maczewski

ME BU TI

Gemeindebrief  
der Gemeinden  
Melanchthon, 
Bugenhagen  
und Timotheus
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ME BU TI KONFIRMATIONEN 2024

Anton Bittner
Wilm Brunckhorst
Jan Detke
Juna Lehr
Elly Hamann
Emma Hein
Jilian Hogan
Aurelius Jacobs
Kjell Komp
Ole Monden
Anina Neujahr
Simon Ospelkaus

Ida Perkams
Hanna Pfeiffer
Ole Pikora
Benno Plesse
Linda Priesing
Thees Scheffermann
Lenja Schreiber
Jannes Unruh
Annika Vollmer
Lena Witt
Lisa Zacharias

BUGENHAGEN · 5. MAI 2024

Matthis Harms
Jannes Müller
Anna Ahlers
Gerda Eydeler
Julia Drexler

Marie Böhme
Elli Killinger
Alma Kleinhans
Leni Siegel
Leo Saft

MELANCHTHON · 12. MAI 2024

5. Mai 2024
Jonte Bauermeister
Erik Baumfalk
Stine Binka
Mads Ohlendorf
Jule Schwanenberg
Arthur Velbinger
Rika Ziems

12. Mai 2024
Greta Borges
Tara Fels 
Pauline Ringena
Annika Schanze
Marlene Stumme
Elena Thiele
Luisa Thiele
Carlotta Thurm
Antonia Winkelbach

TIMOTHEUS · 5. & 12. MAI 2024

MEMELANCHTHON

WIR STELLEN UNS VOR
Die Bult ist der lebendige und charmante Stadtteil 
im Süden Hannovers, der im Südwesten an die Bu-
genhagen-, Timotheus- und die Südstadtgemein-
de grenzt. Der Stadtteil ist bekannt für grünes Um-
feld und überwiegende Wohnnutzung. 

An der Ecke Bischofsholer Damm / Lindemann- 
allee befinden sich wenige größere Unterneh-
men wie die Comramo AG (ein IT-Dienstleister, 
der auch kirchliche und soziale Kunden betreut), 
das Gebäude der DB Netz AG, die IHK, das Kinder-
krankenhaus und die Sophienklinik - alle im grünen 
Herzen des Stadtteils, der Alten Bult (Landschafts-
schutzgebiet). 

Zentrum des Stadtteils ist die Melanchthonkirche 
in der Menschingstraße.

Die nach dem Reformator Philipp Melanchthon be-
nannte Kirche wurde 1959 bis 1961 in der Grund-
form eines griechischen Kreuzes, also mit vier 
gleich langen Seiten, erbaut und 2012/2013 grund-
legend umgebaut. Im Zuge des Umbaus wurde die 
Kirche heller und offener gestaltet, der Sakralraum 

verkleinert und Gemeinderäume integriert. Für 
neue Besucher besonders auffällig sind die bun-
ten Sessel und Stühle, die im Rahmen des Umbaus 
von Gemeindemitgliedern gestellt wurden. Diese 
provisorische Bestuhlung wird demnächst durch 
ebenfalls bunte, aber stapelbare Stühle ersetzt.

Seit dem Umbau beherbergt die Kirche auch die 
Gemeinderäume. Zur Finanzierung des Umbaus 
wurden die Pfarrwohnung und das ehemalige Ge-
meindezentrum verkauft. Funfact: für die Bestuh-
lung hat damals das Geld nicht mehr gereicht.

Unser neuer Gemeindebrief MEBUTI, den Sie gera-
de in den Händen halten, enthält in der Mitte den 
Tabellenteil, in dem auch unsere Veranstaltungen 
aufgeführt sind. Besuchen Sie unsere Veranstal-
tungen, unsere Kirche gerne. Wir laden Sie herz-
lich ein!  Wie wäre es zum Beispiel mit dem Früh-
jahrskonzert „Seasons of Love“ am 5. Mai um 16.00 
Uhr mit anschließendem Kaffee und Kuchen? Wir  
freuen uns auf Sie!

Ivo Mynter
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MALEN AM MORGEN
Dem Angebot der Melanchthon-Bult-Stiftung, an 
alle Generationen in Melanchthon einem Vormit-
tag in der Woche eine besondere Prägung zu ge-
ben, sind 7 Gemeindemitglieder gefolgt.
Wie schön! Gäste sind jederzeit willkommen.
Unter der Begleitung und Anregung der Künstlerin 
Gabi Wicke haben wir ein großes Blatt Papier mu-
tig mit Buntstiften, Klebstoff und Schere zu einem 
vorgegebenen Thema, z.B. Vase mit Blumen auf  
einem großen Tisch oder – ohne Thema – mit 
Farbkompositionen gefüllt.
Frau Wicke beobachtete, wie sich die Blätter mit 
Farbe und Formen füllten und gab mit viel Einfüh-
lungsvermögen verschiedentlich kleine Anregun-
gen. Informative lockere Gespräche belebten das 
Zusammensein.
Nach zwei Stunden trennten wir uns. Wir fühlten 
uns angeregt und entspannt. Es wäre schön, wenn 
der Kurs weiter angeboten wird.

Ursula Heutger und Beatrice Böhme

Und nun die gute Nachricht: 
Malen am Morgen geht weiter! Die Melanchthon-
Bult-Stiftung und Frau Wicke verlängern das Ange-
bot für die Monate April bis Juni. Und nach einer 

Sommerpause soll es im Herbst weitergehen.
Immer mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr in der 
Melanchthonkirche, Menschingstraße 12.
Auch Gemeindemitglieder aus Timotheus und  
Bugenhagen sind herzlich eingeladen. Anmeldung 
unter 0172 514 45 16 (G. Wicke)
 Katrin Wiedersheim

NEUE STÜHLE FÜR DIE KIRCHE
Nichts ist beständiger als ein Provisorium – fast 11 
Jahre stehen die von der Gemeinde gespendeten 
Stühle schon in der Kirche. Und langsam nagt der 
Zahn der Zeit gewaltig an den Stuhlspenden. 
Zudem sind sie denkbar unpraktisch, 
da sie sich nicht stapeln lassen. 
Deshalb soll es jetzt neue Stüh-
le für Melanchthon geben.
Eine Findungskommission 
ist bei strahlendem Son-
nenschein nach Bad 
Münder zur Firma Wilk-
hahn gefahren. Nach 
einer interessanten 
Werksführung ha-
ben wir uns viele 
verschiedene Stühle 
angesehen und aus-
probiert. 
Und wir haben ei-
nen gemeinsamen 
Favoriten gefunden. 
Er heißt Occo.
Es wird ihn mit und 
ohne Armlehnen geben, 
immer mit Sitz- und Rü-
ckenpolster. Die Farben für die Sitzschalen sind: 
schwarz, mit Polster in graubeige, grau mit Pols-
ter in olivgrün, graubeige mit Polster in ockerbraun 

und smaragdgrün mit tannengrünem Polster. Die 
Stuhlbeine sind jeweils mattschwarz. Die Stühle 
sind stapelbar. Die alte Bestuhlung wird nach und 

nach ersetzt, wir starten mit  24 neue Stühlen.
Occo besticht durch seine leichte, 

beinahe zierliche Anmutung, der 
Lehnstuhl erinnert an eine sich 

öffnende Blüte und umarmt 
den „Besitzer“ freundlich.  

Occo wird sich harmo-
nisch in die offene und 
einladende Atmosphäre 
des Kirchraumes einfü-
gen.
Der Kirchenvorstand 
bedankt sich herzlich 

bei allen Spendern, der 
Melanchthon-Bult-Stif-

tung und dem Bultfest-
kreis für ihre Zuwendungen, 

die den Kauf der neuen Stühle 
möglich gemacht haben.

Ein weiterer großer Dank gilt der Fir-
ma Wilkhahn, die der Gemeinde finanziell 

ein großes Stück entgegengekommen ist und für 
die Stühle einen Rabatt von 50% eingeräumt hat.

Katrin Wiedersheim

ME

SEASONS OF LOVE 
Musikalischer Start in den Frühling mit den Melanchthon Voices

Die Melanchthon Voices unter der Leitung von 
Melanie Olsen laden Sie herzlich zu einem musi-
kalischen Frühlingsnachmittag ein. Genießen Sie 
am 5. Mai 2024 um 16.00 Uhr unter anderem die 
kraftvolle Darbietung von „Seasons of Love“ aus 
dem Musical Rent und lassen Sie sich von einem 
vielseitigen Repertoire verzaubern. 

Mitsingstücke, Mitklatschen und Zuhören in der 
einzigartigen Atmosphäre der Melanchthonkirche 
versprechen einen unvergesslichen Frühlings-

nachmittag. Im An-
schluss laden wir 
Sie herzlich zu 
Kaffee und Ku-
chen ein. 

Wir freuen uns 
auf Ihr zahlrei-
ches Erscheinen! 
Der Eintritt ist frei.

Melanie Olsen 

MELANCHTHON

 
SPENDENKONTEN
Melanchthongemeinde

IBAN: DE84  5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00

FERIENBETREUUNG IN DEN SOMMERFERIEN 
Mo. 24. Juni – Fr. 28. Juni 2024 von 9.00 - 13.00 Uhr 
Für Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren

Kommt mit uns auf eine Reise voller Spaß und 
Abenteuer! 
• Gemeinsames Frühstück
• Bastel- & Malangebot, Thema „Sommer“
• Kinderyoga, Thema „Glück“ 
• Selbstbehauptungs- & Resilienztraining 
• Vorlesezeit & Zeit zum Spielen & Ausruhen

Entdeckt die Welt des Kinderyoga und werdet zu 
starken und selbstbewussten Kindern! Mit dem 
Kinderyoga- und Resilienztraining lernt ihr, wie 
ihr eure innere Stärke aufbauen und Herausforde-
rungen des Alltags mit Leichtigkeit meistern könnt.

Kosten: Teilnahmebeitrag von 50 € (die restlichen 
Betreuungskosten übernimmt die Melanchthon-
Bult-Stiftung. Wer darüber hinaus die Stiftung un-
terstützen möchte, darf seinen Teilnahmebeitrag 
beliebig erhöhen).
Anmeldung:
melanchthon.bult.stiftung@gmail.com
Die Plätze sind begrenzt.

Mit Katrin Oppenheimer-Scholz, zertifizierter 
Kinderyogalehrerin und Resilienztrainerin für  
Kinder.

Sophie Müller
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DIE BUGENHAGEN-STIFTUNG FEIERT GEBURTSTAG!
Deshalb laden wir alle Mitglieder unserer drei Part-
nergemeinden ganz herzlich zu einem Festgottes-
dienst am Sonntag, den 7. April um 10.00 Uhr in 
unsere Bugenhagenkirche und zum anschließen-
den Empfang im Gemeindesaal ein. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt – lassen Sie sich über-
raschen. Wir freuen uns auf Sie!

Wie kam es zur Gründung der Bugenhagen-
Stiftung? Ab Mitte der 1990iger Jahre gab es in 
Deutschland eine konstant hohe Dauerarbeitslo-
sigkeit. Von der evangelischen Kirche wurde ein 
regelmäßiges wöchentliches Glockenläuten gegen 
die Arbeitslosigkeit initiiert. Im Kirchenvorstand (KV) 
der Bugenhagengemeinde wurde dieses als ein-
seitige Symbolpolitik angesehen. Wir wollten lieber 
etwas Konkretes unternehmen. Zu jener Zeit gab 
es auch viele junge Pastoren/innen und Diakone/
innen, die nicht eingestellt werden konnten. Fer-
ner gab es Szenarien, wegen drastisch reduzierter 
Finanzmittel, Gemeinden zu Fusionen zu zwingen.
Im Jahr 1998 erhielt die Gemeinde einen hohen 
Betrag als Vermächtnis vom Ehepaar Dehne. Im 
KV und der Gemeinde sehr nahestehenden Men-
schen, aufzuführen sind hierbei Lilli und Warner 

Conring, Pastor Helmut Bochow und Hans-Georg 
Melchers, entwickelte sich die Idee, eine absolut 
selbständige Stiftung zu gründen. Sie sollte Per-
sonal in der Gemeinde (mit)finanzieren und da-
mit sowohl einen Beitrag gegen die allgemeine als 
auch damalige kirchenspezifische Arbeitslosigkeit 
leisten. Gleichzeitig war es erklärtes Ziel, durch die 
Stiftung die Bugenhagengemeinde zu erhalten. Als 
Grundstock wurde der größte Teil des Vermächt-
nisses, nämlich 200.000 DM (also etwa 102.000 €) 
in die Stiftung eingebracht.
Der ausgewiesene Stiftungsrecht-Experte Gerhard 
Siegmund-Schultze hat dann die Satzung der Stif-
tung ausgearbeitet und so konnte die Stiftung nach 
sehr kurzer Zeit mit der Genehmigung vom 7. April 
1999 ihre Arbeit aufnehmen.

Die Stiftung wächst schnell. Es ist das große Ver-
dienst unseres ersten Vorstandsvorsitzenden War-
ner Conring, die Idee der Stiftung in die Realität 
umgesetzt zu haben. Von Anfang an wurde die 
Stiftung gut angenommen und es wurde reich-
lich gespendet. So konnte sie bald eine Diakonin 
teilweise finanzieren, Konfirmanden-Freizeiten  
finanzieren und den Posaunenchor unterstützen, 

um nur einige ihrer vielen Leistungen zu benen-
nen. Zum Nachfolger von Warner Conring wur-
de Michael Passow gewählt, der dieses Amt zehn 
Jahre bekleidet hat. Die Stiftung blieb weiterhin 
auf Erfolgskurs. Das Stiftungskapital hat sich seit 
Gründung bis 2014 etwa vervierfacht. Allerdings 
brachen auch die Zinseinnahmen drastisch ein. Es 
zeichnete sich ab, dass der ursprünglich auf Perso-
nalkostenfinanzierung beschränkte Stiftungszweck 
nicht dauerhaft erfüllt werden kann. Vorstand und 
Kuratorium beschlossen deshalb schweren Her-
zens, die Satzung dahingehend zu ändern, dass die 
Stiftung auch Sachkosten finanzieren darf. 

Die Satzung wird erweitert. Im Jahr 2014 über-
nahm Harald Grube den Vorsitz des Vorstandes 
von Susanne Meine. Seit Genehmigung der Sat-
zungsänderung durch die Stiftungsaufsicht im 
Jahr 2016 dürfen wir auch Sachkosten erstatten. 
Dies hat uns weitaus mehr Möglichkeiten gegeben, 
unsere Gemeinde zu fördern. Einige Beispiele: Es 
wurden große Schränke im Gemeindesaal einge-
baut, ein Tageslichtbeamer und ein neues Misch-
pult für die Kirchenmusik angeschafft, die Stiftung 
hat sich mit hohen Beträgen an der Orgelsanie-

rung und dem Einbau einer neuen Heizung in der 
Kirche beteiligt. Aber auch Personalkosten haben 
wir weiterhin übernommen: So findet alljährlich 
die beliebte Kinderferienwoche statt, wir fördern 
die Konfirmanden- und die Seniorenarbeit sowie 
die Kirchenmusik in vielfältiger Weise und es gibt 
regelmäßig Konzerte im Seniorenzentrum. Vor ei-
nem Jahr ist unser Stiftungskapital erneut stark an-
gewachsen: Warner Conring hat uns 100.000,00 € 
vermacht, die wir seinem Wunsch entsprechend 
als Zustiftung verbucht haben.

Einige Zahlen, auf die wir ehrlich gesagt stolz sind: 
Seit ihrer Gründung hat die Stiftung unsere Gemein-
de mit über 237.000,00 € unterstützt, 185.000,00 € 
entfielen auf Personalkosten, die restlichen 
52.000,00 € auf Sachkosten. Gleichzeitig wuchs 
unser Stiftungskapital von rund 102.000,00 € 
auf fast 597.000,00 €.

Dr. Hans-Georg Melchers,  
Michael Passow und Harald Grube
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REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros. Gleiches gilt für das Seniorenbüro.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

Monatlich nach Vereinbarung · 19.30 Uhr 

Sitzung des  
Kirchenvorstands

nach Vereinbarung

· Bibelgesprächskreis
· Bugenhagen Kreativ
· Spielenachmittag

Montags 18.30 Uhr

Meditationsgruppe

20.00 Uhr

Melanchthonchor

2. Mo. im Monat · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis

18.30 Uhr · Selbsthilfe-
gruppe für Angstkranke

20.00 Uhr 

Bugenhagen-Chor

2. Mo. im Monat · 19.30 Uhr 
Sitzung des 
Kirchenvorstands

Dienstags 15.00 Uhr · Kinderkunst 18.30 Uhr · Selbsthilfe-
gruppe für Angstkranke

20.00 Uhr · Theatergruppe 
„Theater unter‘m Turm“

Letzter Di. im Monat 

15.30 Uhr · Frauentreff

18.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr · Kirchenchor

1. Di. im Monat · 15.00 Uhr 

Gottesdienst im  
Pflegeheim Dr. Wilkening

3. Di. im Monat · 9.20 Uhr 

Treffen der  
Bezirkshelfer*innen

Mittwochs 10.00 Uhr

Malen am Morgen

nach Vereinbarung · 10.00 Uhr

Gesprächskreis  
am Vormittag

1. Mi. im Monat · 15.30 Uhr

Besuchsdienstkreis

16.00 Uhr 

KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre

20.00 Uhr

Posaunenchor

Donnerstags nach Vereinbarung · 10.00 Uhr

Gesprächskreis  
Theologie und Glaube

1. Do. im Monat · 16.00 Uhr

Eltern-Kind-Spielkreis

2. u. 4. Do. im Monat 
19.30 Uhr 

Männergruppe

3. Do. in ungeraden Monaten 
19.00 Uhr

Ehrenamts-Stammtisch

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr

Instrumentalkreis

2. Do. im Monat · 16.00 Uhr 

„Andacht am  
Nachmittag“ im  
Pflegeheim Dr. Körber

Freitags 18.30 Uhr · Selbsthilfe-
gruppe für Angstkranke

16.00 Uhr · Projektchor

Letzter Fr. im Monat 

10.00 Uhr · KiTa-Andacht

Sonntags Letzter So. im Monat 
16.30 Uhr 

Worship-Sunday 

GRUPPEN & KREISE

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Meditationsgruppe
Kontakt: Hans-Joachim Faber
(über das Gemeindebüro)

Eltern-Kind-Gruppe  
(Spielkreis) für ¾ bis 3 jährige 
Kinder + Eltern
Kontakt: claudia.maier@evlka.de 
oder 0178 23 694 62

Projektchor
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Melanchthonchor
Kontakt: Melanie Olsen
(über das Gemeindebüro)

JMK
Kontakt: claudia.maier@evlka.de 
oder 0178 23 694 62

Kirchenchor
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Kinderkunst
Kontakt: Rainer Mörk &  
Rosita Wünderich
(über das Gemeindebüro)

Bibelgesprächskreis
Kontakt über Gemeindebüro: 
88 34 89

Instrumentalkreis
Kontakt: Rüdiger Jantzen, 
diger_jantzen@web.de 
Tel. 166 10 379

Eltern-Kind-Spielkreis
Kontakt: Diakonin Ute Holzvoigt
(über das Gemeindebüro)

Bugenhagen Kreativ
Kontakt: Alex Pabst  
www.kreativ-in-bugenhagen.de 
oder 0171 548 22 11

Männergruppe
Kontakt: Hans-Joachim Faber
(über das Gemeindebüro)

Frauengesprächskreis
Kontakt über Gemeindebüro: 
88 34 89

Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Kontakt: Pastorin Otte
(über das Gemeindebüro)

Frauentreff
Kontakt: Angret Ederberg,
bugenhagen@ederberg.de

Gesprächskreis  
am Vormittag
Kontakt: Ursula Heutger u.  
Beatrice Böhme, Tel. 81 06 84

Spielenachmittag
Kontakt:  
alfken.susanne@gmail.com

Theatergruppe –  
„Theater unter’m Turm“ 
Kontakt: theateruntermturm-
bugenhagen.de

Selbsthilfegruppe  
für Angstkranke 
Kontakt: Wolfgang Ehlers,  
wolf.ehlers@t-online.de
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BUGENHAGEN BU

„OFFENE KIRCHE“ IN BUGENHAGEN BEGINNT
Ab dem 2. April, dem Dienstag nach Ostern, öff-
nen wir wieder nachmittags zwischen 15.00 und 
17.00 Uhr die Kirche für einen Moment der Stille, 
ein Gebet, das Anzünden einer Kerze oder sehr 
gern auch für ein Gespräch. Wir haben Zeit für Sie! 
Nutzen Sie das Angebot unseres Bücherschranks. 

Sollte Sie ein Regenschauer überraschen – unsere 
Tür steht offen. Bitte haben Sie keine Hemmungen 
die Kirche zu betreten. Wir freuen uns über jeden 
Besucher.
 

Barbara Grube

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Der Bibelgesprächskreis – offen auch für Skepti-
ker – trifft sich am 11. April, von 18.00 Uhr bis ca. 
19.30 Uhr im Lutherzimmer. Manchmal brauchen 
wir einen Rat: Aber was macht eigentlich einen gu-
ten Ratschlag aus? Was muss jemand können, der 
um einen Rat gebeten wird? Vor dem Sonntag vom 
„Guten Hirten“ wird es auch um den Abschnitt aus 
dem 1. Buch Mose 16,1-16 gehen.

Ein ähnliches Thema soll am 30. Mai, wieder ab  
18.00 Uhr, am selben Ort, anklingen: Auf wen 
kann man hören? Viele Stimmen – nicht nur im  

politischen Gestal-
tungsraum – wollen 
sich Gehör verschaf-
fen. Aber – das wird 
unsere Spurensuche  
sein – wem kann man 
vertrauen und was für 
Kriterien könnte es dafür 
geben. Der Text dazu: Jeremia 
23, 16-29.

Pastor i.R. Burkhard Pechmann

SPIELE-NACHMITTAG 
Sonntag, 14. April, 15.30 – 17.30 Uhr

In gemütlicher Runde bei Keks und Kaffee/Tee 
probieren wir klassische und neue Spiele aus. Der 
Nachmittag ist gut geeignet für Groß und Klein, 
willkommen sind auch Familien mit kleinen Kin-
dern!

Spiele können gern mitgebracht werden, eine Aus-
wahl haben wir aber auch da! Wir freuen uns auf 
alle Spielfreudigen!

Almut Tabert und Susanne Alfken

ENGAGIERTE ZWEITKRAFT FÜR UNSERE  
EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE ZUM  
1. MAI 2024 ODER SPÄTER GESUCHT! 
Wir bieten:  
• viele, tolle Kinder
• ein sympathisches, aufgeschlossenes Team
• ein pädagogisches Konzept mit den  
 Schwerpunkten Natur-Erfahrung und Bewegung
• gut eingespielte Arbeitsabläufe
• eine interessierte, aufgeschlossene Elternschaft
• eine schöne Kita direkt an der Eilenriede  
 gelegen mit einem attraktiven Außengelände
• eine befristete Stelle mit zur Zeit 25,0 Stunden

Wir erwarten: 
• Begeisterung und Begabung für die Arbeit  
 mit Kindern
• eine abgeschlossene Ausbildung als  
 Sozialassistent/in oder Erzieher/in
• die Bereitschaft, sich auf die Besonderheiten 
 einer kirchlichen KiTa einzulassen: enge 
 Zusammenarbeit im Team, mit den Eltern und  
 dem Träger
• eine vollständige schriftliche Bewerbung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:  
Kindertagesstätte der Bugenhagen-Gemeinde
z.Hd. Frau Cammann
Stresemannallee 34
30173 Hannover
Tel. 0511 / 590 253 21

TERMINE KIRCHEN- 
VORSTANDSSITZUNGEN
Dienstag, 16. April und Dienstag, 14. Mai, jeweils 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Bis auf Personalangelegenheiten sind die Sitzun-
gen öffentlich!

 
SPENDENKONTEN
Bugenhagengemeinde

IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00
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SECONDHAND-BASAR FÜR  
KINDERKLEIDUNG & SPIELZEUG
Sind Sie auf der Suche nach Kinderkleidung, Spiel-
zeug oder Büchern? Oder möchten Sie einfach 
nur einen geselligen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen verbringen?
Dann nichts wie hin zu unserem Secondhand-
Basar im Gemeindehaus am Samstag, den  
20. April. Um 14.00 Uhr geht es los und dann darf 

bis 17.00 Uhr nach Herzenslust gestöbert, geges-
sen und getrunken werden. Und für unsere kleinen 
Besucher gibt es zusätzlich noch ein buntes Rah-
menprogramm. Lassen Sie sich überraschen.

Wir freuen uns auf Sie!

Basarteam der KiTa Bugenhagen

SEC       NDHAND

BASAR

EINLADUNG ZUM EHRENAMTS-STAMMTISCH
Am Donnerstag, den 23. Mai von 19.00 – 21.00 Uhr im Lutherzimmer

Wir informieren, blicken zurück, 
klären Fragen, entwickeln 

Ideen und unterstützen, wo 
es nötig ist.

In froher Runde spre-
chen wir über Dies und 
Das aus dem Gemein-
deleben.

Jeder ist herzlich will-
kommen.

Wir treffen uns alle acht Wochen am dritten  
Donnerstag im Monat.

Renate Ludwig

Familien-

gottesdienst mit 

Begrüßung der  

neuen  

Konfirmanden 

und viel Musik
Bugenhagen-Chor

SONNTAG,  26. MAI,  11.00 UHR

Kindermusical  

„Rettet die Wiese“ 

von Dagmar und Martin 

Pflume mit dem KIKIMU-

Kinderchor der Bugen-

hagengemeinde Posaunen-
chor

Im Anschluss tolle Aktionen, Grillstand, Kaffee & Kuchen, Spiele auf dem KiTa-Gelände.
Helfer und Kuchenspenden: Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro.

GEMEINDE- UND KINDERGARTENFEST

(aus Datenschutzgründen in der 
Online-Ausgabe nicht genannt)

BEERDIGT

FREUD UND LEID

KIRCHE FÜR KINDER
„Wir sind die Kleinen in den Gemeinden,
doch ohne uns geht gar nichts, ohne uns geht’s 
schief.
Wir sind das Salz in der Suppe der Gemeinde.
Egal was andre meinen, wir machen mit!“

So lautet die erste Strophe in einem bekannten 
Lied. Dass die Jungen und Jüngsten zusammen 
mit ihren Eltern die Zukunft der Gemeinde sind, 
ist ja schon fast ein alter Hut. Das Lied beschreibt 
treffend und anschaulich, was uns, das Kindergot-
tesdienstteam, motiviert und was uns wichtig ist: 
Das gemeinsame Feiern von Kindergottesdiensten. 
In jedem Gottesdienst stehen eine biblische Figur, 
eine Geschichte oder ein nahes, wichtiges Fest 
des Kirchenjahres im Mittelpunkt. Manchmal geht 
es aber auch um Neuanfänge oder beispielsweise 
den Frühling und wir schauen, wie Gott uns dabei 
zur Seite steht. Gemeinsam singen und beten wir 
und gehen nach dem gemeinsam gesprochenen 
Segen wieder auseinander.

Wir, das sind fünf Frauen, die sich als Gemeinde-
mitglied, über den Hort oder den Kindergarten 
oder über die Glaubensweitergabe an die Kinder 
im Kindergottesdienstteam verbunden fühlen. 
Konfession oder Gemeindezughörigkeit sind für 
uns dabei nachrangig. Dass Glauben und Kirche 
auch in Zukunft gute Orte, räumlich wie spirituell, 
für unsere Kinder sind, ist uns ein Herzensanliegen. 

Neugierig geworden? Wir freuen uns über weitere 
Mitglieder! 

Einmal im Monat, im Wechsel mit dem Familien-
gottesdienst, bieten wir den Kindergottesdienst 
um 10 Uhr für Kinder ab etwa vier Jahren an. Bei 
schönem Wetter draußen vor dem Gemeindehaus, 
bei Kälte und Regen im 1. Stock. So langsam gibt 
es auch wieder eine kleine Bastelaktion, die wir co-
ronabedingt eine ganze Weile aussetzen mussten.
Der Kindergottesdienst ist für alle da – egal, ob 
Kirchenmitglied, getauft oder nicht, oder welche 
Konfession. Einfach auf die Ankündigungen im 
Schaukasten oder die Aushänge im Kindergarten 
achten. Der nächste Kindergottesdienst findet am 
Sonntag, 21. April um 10 Uhr im/am Gemeinde-
haus statt. Herzliche Einladung! KiGo Team
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TITIMOTHEUS

EINLADUNG ZUM KINDER-BIBEL-TAG 
Sa., 13. April von 9.00 bis 14.00 Uhr, für alle Kinder von 5 bis 10 Jahren

Liebe Familien,
wir laden wieder alle Kinder im Alter von 5 (Vor-
schulalter) bis 10 Jahren ein. Dieses Mal wird es am 
Samstag, den 13. April von 9.00 bis 14.00 Uhr ein 
gemeinsamer Kinder-Bibel-Tag sein (mit Mittages-
sen).
Wir werden im Gemeindehaus die Geschichte von 
Ostern (neu) entdecken und außerdem genug Zeit 

zum Spielen, Kochen, Basteln, Lachen… haben. 
Bis zu 25 Kinder können teilnehmen.
Anmeldungen bitte bis Mittwoch, den 10. April an: 
harriet.maczewski@evlka.de
Wir freuen uns auf alle Kinder, die dabei sind!

Harriet Maczewski & Jugendteamer

MEDIZINISCHE HILFE FÜR DIE UKRAINE 
Seit Februar 2022 führt Russland einen groß ange-
legten Angriffskrieg gegen die Ukraine, seit 2014 ist 
dort im Osten des Landes bereits Krieg. Als Anäs-
thesisten unterstützen wir, Martin Schott und Dirk 
Hahne, Kliniken und medizinische Einrichtungen in 
der Ukraine mit medizinischem Material und Medi-
kamenten. Mehrfach waren wir schon in der Ukrai-
ne (u.a. Lviv, Ternopil, Kyiv), um vor Ort die Situation 
und aktuellen Bedürfnisse besser kennenzulernen.
Gemeinsam mit der Timotheus-Gemeinde ha-
ben wir eine Spendenkampagne gestartet  
(siehe  www.betterplace.org/de/projects/128009- 
medizinische-hilfe-fuer-die-ukraine oder QR- 
Code).
Die Situation in der Ukraine hat sich verändert, zu 
Beginn fehlte Vieles und die Versorgungswege wa-
ren erst im Aufbau. Jetzt geht es nach unserer Er-
fahrung um zielgerichtete und bedarfsorientierte 
Unterstützung von Kliniken, medizinische Aus- 
bildungszentren und engagierte Gruppen in der 
Ukraine. 
Über 1000 Pakete konnten wir mit medizinischen 
Materialien, Medikamenten und Ausrüstung (dar-
unter Notfallbeatmungsgeräte und -taschen, Ver-
bandsmaterial etc.) in verschiedene Kliniken in der 
Ukraine schicken und helfen, zwei Rettungswagen 
für die Ukraine zu finanzieren (Stand Febr. 2024). 

Im Fokus unserer Bemühungen stehen derzeit  
Kliniken in Mykolajiw und Kyiv, das medizinische 
Ausbildungszentrum in Ternopil und die Mithilfe 
bei der Finanzierung von Rettungswagen. 
Die Not der Menschen in der Ukraine ist groß, 
die Situation für die medizinischen Einrichtungen 
bleibt schwierig. Mit unserem Projekt wollen wir 
zielgerichtet und bedarfsorientiert helfen:
• Direkter Kauf von dringend benötigen Materialien / 
 Medikamenten und rascher Versand in die  
 Ukraine
• Sammeln medizinischer Materialien und Medika- 
 mente aus Kliniken und Praxen bzw. von Privat- 
 personen
• Unterstützung des medizinischen Ausbildungs- 
 zentrums in Ternopil 
• Mitfinanzierung von Rettungswagen für die  
 Ukraine
• Zusammenarbeit und Vernetzung mit anderen  
 Gruppen bzw. Initiativen, die sich für die Ukraine  
 engagieren
Wir freuen uns über Ihre Spende! Bei Fragen, An-
regungen oder Ideen für Spenden und deren kon-
krete Umsetzung nehmen Sie gerne mit uns Kon-
takt auf.

Martin Schott / Dirk Hahne
 Kontakt: martin.schott@germanynet.de

JUGENDGOTTESDIENST „BUNT STATT BRAUN“  
So., 28. April um 17.00 Uhr

Am 28. April ist es endlich wieder so weit! Wir wol-
len um 17.00 Uhr gemeinsam Jugendgottesdienst 
feiern. Egal ob jung, alt oder im Herzen jung ge-
blieben, ob groß oder klein, ob du allein, mit deiner 
Familie oder mit deinen Freunden kommst, einge-
laden sind alle, die mit uns am Sonntagnachmit-
tag das Wochenende mit einem Gottesdienst ge-
meinsam ausklingen lassen möchten. Das Thema 

unseres ersten Jugendgottesdienstes ist „bunt statt 
braun“. Wer mag, kann im Anschluss an den Got-
tesdienst sehr gerne noch zum afterglow auf ein 
paar Getränke und Snacks bleiben. 
Wir freuen uns auf euch! 

JuGo-Teamer
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SPENDENKONTEN

Timotheusgemeinde
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

GOTTESDIENST MIT PROJEKTCHOR  
So., 28. April um 10.00 Uhr

Sonntag, der 28. April heißt auch der Sonntag „Kan-
tate“, zu Deutsch: Singet dem Herrn! Deswegen 
hat sich der Projektchor der Timotheuskirchen-
gemeinde auf einen musikalischen Gottesdienst 
vorbereitet, der zur gewohnten Zeit um 10.00 Uhr 
in der Timotheuskirche am Kärntner Platz beginnt. 
Der Projektchor singt ein gemischtes Programm 
aus klassischem Barock und Gospelliteratur, bis hin 
zu der beliebten modernen Komposition „Cantate“ 
des Zeitgenossen Karl Jenkins (* 1944), die auch 

unter dem Namen „Adiemus“ bekannt ist. Der Pro-
jektchor der Timotheuskirche lädt herzlich ein. 
 
Wer am Freitag, 17. Mai, 16.00 Uhr nicht nur zuhö-
ren, sondern auch mitsingen möchte, ist ist herz-
lich zur ersten Probe eingeladen. Ab dieser Probe 
bereitet der Projektchor einen weiteren musikali-
schen Gottesdienst, voraussichtlich am Sonntag, 
den 22. September vor.

                   Rüdiger Jantzen

„NIE DIE HOFFNUNG VERLIEREN“  
Einladung zur szenischen Lesung am Fr., 3. Mai um 19.00 Uhr in der Timotheuskirche

Die Geschichte von sechs Frauen wird erzählt. 
Farkhunda, Mariia, Natalia, Simin, Tetjana und  
Zinat stammen aus verschiedenen Ländern, haben 
unterschiedliche soziale Hintergründe und ihre Le-
bensumstände weisen ebenfalls Unterschiede auf. 
Um Gewalt zu entkommen und sich selbst sowie 
ihre Lieben zu schützen mussten sie alle die Flucht 
antreten.
Gemäß dem UNHCR (UN-Flüchtlingshilfswerk) 
sind weltweit die Hälfte der 100 Millionen Flüchtlin-
ge Frauen. Im Jahr 2021 stellten sie in Deutschland 
beinahe ein Drittel der angekommenen Flüchtlinge 
dar. In der Gesellschaft werden sie jedoch weni-
ger wahrgenommen als Männer. Besonders ihre 
Fluchtgründe und die zusätzlichen Gefahren, de-
nen sie sich aussetzen, werden kaum erkannt. 
Drei Sprecherinnen verleihen ihnen ihre Stimmen 
und geben uns somit die Realität von Frauen auf 
der Flucht wieder.
Herzliche Einladung zu der Lesung! Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden wird gebeten. Sie gehen voll-
ständig und zu gleichen Teilen an die „Medizinische 
Hilfe für die Ukraine“ und an den „Unterstützerkreis 
Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V.“

Harriet Maczewski

ZWEI TAGE PILGERN ZU PFINGSTEN  
Pilgern Sie gerne in einer Gruppe oder wollten Sie 
sich schon immer mal auf eine Pilgertour bege-
ben? Dann bietet sich zu Pfingsten die Gelegen-
heit zu einer zweitägigen Pilgertour auf einem 
Abschnitt des Pilgerweges zwischen Loccum und 
Volkenroda.

Wir reisen am Samstag, den 18. Mai morgens früh 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln Richtung Hes-
sisch Oldendorf und wandern von dort über das 
Stift Fischbeck zum Hamelner Münster.  In Hameln 
übernachten wir im Hotel. (Diese Kosten trägt je-
der selbst.) Am Sonntag geht es auf dem Pilgerweg 
weiter nach Hämelschenburg und dann zu Fuß zur 
nächsten Bahnstation, so dass wir am Sonntag-
abend, 19. Mai wieder in Hannover ankommen.
Bis zu 17 Personen können an der Pilgerwande-
rung teilnehmen.

Wenn Sie Interesse oder Fragen haben oder sich 
anmelden möchten, wenden Sie sich bitte an 

Harriet Maczewski, 0511 830566
harriet.maczewski@evlka.de (aus Datenschutzgründen in der 

Online-Ausgabe nicht genannt)

BEERDIGT

FREUD UND LEID
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ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier

Pastorin  
Claudia Maier

Pastorin  
Harriet Maczewski

claudia.maier@evlka.de
0178 23 694 62

claudia.maier@evlka.de
0178 23 694 62

harriet.maczewski@evlka.de
0511 830566

Katrin  
Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand)

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand)

Christian  
Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand)

kw@melanchthon-hannover.de 
0151 55 354 867

s.kohl@kirche-bugenhagen.de 
0174 42 828 11

christian.grossmann@gmx.net
0176 21 487 491

Diakonin 
Ute Holzvoigt

Diakonin 
Insa Siemers

Diakonin 
Insa Siemers

ute.holzvoigt@evlka.de 
0157 30 759 634 

insa.siemers@evlka.de
01590 129 13 45

insa.siemers@evlka.de
01590 129 13 45

Gemeindebüro 
Christine Swoboda
kg.melanchthon.hannover 
@evlka.de
0511 813551

Gemeindebüro 
Almut Maßmann 
info@kirche-bugenhagen.de
0511 883489

Gemeindebüro 
Claudia Dehne
kg.timotheus.hannover@evlka.de
0511 830566

Küsterin 
Christine Swoboda
swoboda-melanchthon@web.de
0511 813551

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über Gemeindebüro:
0511 883489

Vikarin  
Emelie Tille
emelie.tille@evlka.de
0151 708 520 92

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume 
martin.pflume@evlka.de
0172 513 79 88

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen
diger_jantzen@web.de
0511 16610379

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
kts.melanchthon.hannover 
@evlka.de
0511 817270 

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
kita@kirche-bugenhagen.de 
0511 881734

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
kts.timotheus.hannover@evlka.de
0511 835105

Melanchthon-Stiftung 
Sophie Müller
Melanchthon-Bult-Stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Vorsitzender Harald Grube
stiftung@kirche-bugenhagen.de
0511 8093054

TimotheusStiftung
Rolf Bade
bade.hannover@gmx.de
0511 832974

Vermietung 
Jenniffer John
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
info@kikimu.de 
0511 9878702

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518
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TIMOTHEUS

TIMOTHEUS TRIFFT CASPAR DAVID FRIEDRICH
In die Caspar-David-Friedrich-Ausstellung in 
Hamburg führte die erste Tour der neuen Ver-
anstaltungsreihe „Timotheus trifft Kultur“ der  
TimotheusStiftung. 
22 Gemeindemitglieder – nicht nur aus der  
Timotheusgemeinde – reisten mit dem Zug nach 
Hamburg und erlebten eine sehr gute und aus-
führliche Führung durch die sehr gefragte Aus-
stellung im Kubus der neuen Kunsthalle. Die Füh-
rerin zeigte ausgewählte Werke des romantischen 
Künstlers, dessen Geburtstag sich in diesem Jahr 
zum 250. Mal jährt. Sie wies auch immer wieder auf 
die religiöse Dimension in den Bildern des from-
men evangelischen Malers hin.  
Nach dem Mittagessen ging die Gruppe in die 
Hauptkirche St. Petri in der Mönckebergstraße, wo 
in der Kapelle der Vorsitzende der TimotheusStif-
tung, Rolf Bade, eine kurze Andacht hielt. Er setzte 

dabei das gerade gesehene Bild „Der Mönch am 
Meer“ in Beziehung zur Jesusgeschichte „Die Stil-
lung des Seesturmes“ im Matthäusevangelium. Die 
Figur des Mönches stehe gerade auch heute für das 
Selbstbildnis des Menschen in seiner Paradoxie des 
Glaubens, der das Eine glaubt und doch das An-
dere erfährt und tut. Jesus aber fordere dazu auf, 
diese Paradoxien zu überwinden. So wie Friedrich 
mit seinen Rückenfiguren den Blick der Betrach-
terin und des Betrachters auf etwas Größeres hin-
lenkt. Nach einem kurzen Blick auf die Arp-Schnit-
ger-Orgel in der Hauptkirche St. Jacobi führte der 
Weg mit der pünktlichen Bahn zurück nach Han-
nover. Alle Teilnehmenden waren sich einig: Das 
neue Stiftungsformat „Timotheus trifft Kultur“ stößt 
auf lebhaftes Interesse und verdient fortgesetzt zu 
werden.

Gunnar Schulz-Achelis  

VORAUSBLICK AUF TIMOTHEUS-TERMINE 
Sonntag, 2. Juni., 10.00 Uhr 
Einführung des neuen Kirchenvorstands und Verab-
schiedung ausscheidender Kirchenvorsteherinnen 
und -vorsteher
Samstag, 8. Juni, 14.00 Uhr
Tauffest am Maschsee
Sonntag, 16. Juni
Sommerfest auf dem Kärntner Platz

Sonntag, 23. Juni. - Sonntag, 4. August 
Regionale Sommerkirche
Sonntag, 18. August
Timotheus feiert „20 Jahre TimotheusStiftung“
Freitag, 6. September, 17.00 Uhr 
Weinfest der TimotheusStiftung
  

TI
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DIE WAHL IST ENTSCHIEDEN.

Theaterstraße 2
30159 Hannover

0511 - 300 30 700
makler@hug.immo

www.hug.immo

Zum 1. Mal in 2023:
Beste Platzierung Hannover

Zum 7. Mal in Folge:
Höchstnote 5 Sterne

Top-Makler Hannover
Capital Makler-Kompass
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